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Betreuungsvereinbarung
fiir eine kooperative Promotion

1. Rahmenbedingungen

Promovierende*r: Frau/Herr

Fachbereich an der Fachhochschule Dortmund:

Betreuer*in an der Fachhochschule Dortmund: Frau/Herr

Name der kooperierenden Universitdt:

Dortige Fakultat:

Angestrebter Titel:

Betreuer*in an der Universitat: Frau/Herr

Ggf. weitere Beteiligte (Co-Betreuende, Mentor*innen):

Die geltende Promotionsordnung der kooperierenden Universitdt ist Anlage dieser Vereinbarung.

2. Inhaltliche Planung des Promotionsprojektes

Thema der Dissertation (ggf. Arbeitstitel):

Die Dissertation wird in folgender Sprache oder folgenden Sprachen verfasst:

Die Dissertation wird als Monographie/kumulative Dissertation angestrebt.
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Ein Exposé wurde den Betreuenden am/wird den Betreuenden biszum___ vorgelegt.

Zur Durchfiihrung der Promotion ist ein Zeitraum von vier Jahren vorgesehen. Die/der
Promovierende erstellt einen Zeit- und Arbeitsplan, inklusive vordefinierter Zwischenziele. Der
Zeit- und Arbeitsplan liegt dieser Vereinbarung bei. Mindestens halbjdhrlich/jahrlich/

findet ein Gesprach/finden Gesprédche (vergleichbar Jahresgesprachen

zur Projektplanung) statt, um zu tUberpriifen, ob der vereinbarte Zeitplan realisiert wurde bzw.

realisierbarist und um diesen ggfs. einvernehmlich anzupassen.

Die Gesprdche werden folgendermafen umgesetzt:

O Das Gesprach findet im Beisein beider Betreuer*innen statt.

O Es finden je separate Gesprache mit Fachhochschul-Betreuer*in (jahrlich/halbjahrlich/
) und Universitatsbetreuer*in (jahrlich/halbjdhrlich) statt.

O Die Gesprdache werden mit der/dem Fachhochschul-Betreuer*in (jahrlich/halbjahrlich/
) durchgefiihrt.

O Die Gesprache werden mit der/dem Universitdtsbetreuer*in (jahrlich/halbjéhrlich/
) durchgefiihrt.

Die Gesprache werden protokolliert.

Die Zulassung zur Promotion an der Universitdt erfolgte am .Im Rahmen

der Zulassung wurden folgende Auflagen erlassen:

Die/der Promovierende muss/soll im Rahmen ihres/seines Promotionsprojekts mindestens
(referierte) Verdffentlichungen zu ihrem/seinem Promotionsthema anfertigen. Die

Betreuer*innen werden hierbei fachlich und organisatorisch unterstiitzen.

Die/Der Promovierende ist Uiber die Grundsatze zur Sicherung guter wissenschaftlicher Praxis
informiert. Beide Betreuer*innen vermitteln vertiefte Kenntnisse zu den jeweiligen Ordnungen
guter wissenschaftlicher Praxis beider beteiligten Institutionen und achten unterstiitzend auf

deren Einhaltung. Der/Die Promovierende verpflichtet sich, die Regeln beider Ordnungen, sowie
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den DFG-Kodex zur Sicherung guter wissenschaftlicher Praxis zu beachten und nach ihnen zu

handeln.!
3. Betreuungsregelung

Die/Der Promovierende ist dazu verpflichtet, den Betreuer*innen regelmafig tiber ihre/seine
Arbeitsergebnisse zu berichten. Sieferwird alle ____ Wochen/Monate die inhaltlichen
Teilergebnisse vorlegen, das weitere Vorgehen dokumentieren und mit den Betreuer*innen

diskutieren.

Die Betreuer*innen beraten die/den Promovierenden regelmafig fachlich und inhaltlich. Die
fachliche Beratung und Unterstiitzung zielen darauf ab, die frilhe wissenschaftliche
Selbstandigkeit von der/dem Promovierenden zu fordern. Es wird zudem die Einfiihrung des
Promovierenden in die Scientific Community beférdert und Publikations- sowie
Vortragserfahrungen gefordert. AuBerdem werden die Betreuer*innen die/den Promovierende*n

beim Einstieg in ihre/seine weiterfiihrende Karriere unterstiitzen.2

Alle Beteiligten sind bemiiht, wahrend der Promotion auftretende Konflikte anzusprechen und
einvernehmlich zu l6sen. Sollte dies nicht gelingen, wird die Einbindung einer/eines

unparteiischen Dritten angestrebt, welche*r zwischen den Parteien vermitteln wird.
4, Wissenschaftliche, auBerfachliche und berufliche Weiterqualifizierung

Die/Der Promovierende kann am Weiterqualfizierungsprogramm des Promotionskollegs der
Fachhochschule Dortmund teilnehmen. Bei Erfiillung der Voraussetzungen wird ein
Abschlusszertifikat erlangt. Weiterqualifizierungsangebote der kooperierenden Universitat
konnen ebenfalls in Anspruch genommen werden. Eine gegenseitige Anerkennung von

Leistungen wird bei Gleichwertigkeit angestrebt.
5. Arbeitsplatz und Nutzung von Ressourcen

Die/der Promovierende hat einen Arbeitsplatz an O der Fachhochschule Dortmund/ O der
Universitdt. Es besteht an der Fachhochschule Dortmund sowie an der Universitdt Zugang zu den

fir das Promotionsvorhaben relevanten Ressourcen.

1 Deutsche Forschungsgemeinschaft (2019): Leitlinien zur Sicherung guter wissenschaftlicher Praxis. Kodex. Bonn:
www.dfg.de/download/pdf/foerderung/rechtliche rahmenbedingungen/gute wissenschaftliche praxis/kodex gw

p.pdf
2 Hinweis: Die Verpflichtung zur Betreuung bis zum Abschluss der Promotion ist unabhdngig von der Dauer der

Finanzierung der Promotion.


http://www.dfg.de/download/pdf/foerderung/rechtliche_rahmenbedingungen/gute_wissenschaftliche_praxis/kodex_gwp.pdf
http://www.dfg.de/download/pdf/foerderung/rechtliche_rahmenbedingungen/gute_wissenschaftliche_praxis/kodex_gwp.pdf
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6. Einbindung in die Lehre

Ist eine Beteiligung in der Lehre vorgesehen? OJa/Onein
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Falls ja: An welcher Institution, in welchem Umfang und in welchen Formen? (z.B. Vorlesung,

Seminar, Betreuung von Praktika)

Welche thematischen/inhaltlichen Schwerpunkte soll die Lehre haben?

7. Internationale Forschungstatigkeiten

Im Rahmen der Promotion sind folgende Auslandsaufenthalte vorgesehen (Zeitpunkt, Zielland,

Zweck/Rahmen):

Es werden hierzu folgende Finanzierungswege angestrebt:
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8. Maflnahmen zur Vereinbarkeit von Familie und wissenschaftlicher Tatigkeit

Die Vereinbarkeit von Familie und wissenschaftlicher Tatigkeit wird besonders unterstiitzt.

Spezielle Fordermanahmen sind hier festgehalten oder werden nach Bedarf vereinbart.

Ort, Datum, Unterschrift Promovierende*r

Ort, Datum, Unterschrift Betreuer*in an der Fachhochschule Dortmund

Ort, Datum, Unterschrift Betreuer*in an der kooperierenden Universitdt



	Fachbereich an der Fachhochschule Dortmund: 
	Name der kooperierenden Universität: 
	Dortige Fakultät: 
	Angestrebter Titel: 
	Ort Datum Unterschrift Promovierender: 
	Ort Datum Unterschrift Betreuerin an der Fachhochschule Dortmund: 
	Ort Datum Unterschrift Betreuerin an der kooperierenden Universität: 
	Promovierender: 
	Betreuerin an der Fachhochschule Dortmund: 
	Betreuerin an der Universität: 
	Ggf weitere Beteiligte: 
	Thema der Dissertation: 
	Sprache der Dissertation: 
	Datum: 
	anderes: 
	Datum 2: 
	anderes 2: 
	anderes 3: 
	anderes 4: 
	Check Box33: Off
	Check Box34: Off
	Check Box35: Off
	Check Box36: Off
	Auflagen: 
	Anzahl: 
	Zahl: 
	Check Box38: Off
	Check Box39: Off
	Check Box40: Off
	Check Box41: Off
	Details Lehre: 
	Schwerpunkte Lehre: 
	Details internationale Forschungstätigkeit: 
	Finanzierungswege: 
	Maßnahmen Familie: 


